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Nebensätze mit dass: Satzumformungen
Arbeitsblatt

 Formen Sie die Sätze um.

 Ich glaube/ich vermute, dass ... 
 Ich bin sicher/ich weiß, dass ...

1. Sie hat ihren Ring verloren.  
 Ich glaube, dass sie ihren Ring verloren hat.

2. Sie sind zu Fuß gegangen. 
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3. Meine Mutter ist bald wieder gesund. 
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4. Die Kursteilnehmer müssen viel Grammatik lernen. 
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5. Sie besucht einen Deutschkurs. 
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6. Die Teilnehmer passen gut auf. 
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7. Er ist zu spät gekommen. 
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8. Das Lexikon gehört Maria. 
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9. Ihr Bruder arbeitet in Frankfurt. 
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10. Sie geht nicht gern in die Schule. 
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11. Im Sommer fahren wir nach Polen. 
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